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Offentlicher Dienst: 15.000 im
Warnstreik

Berlin. Wenige Tage vor neuen Verhandlungen im offentlichen Dienst haben
Tausende Landerbeschaftigte in funf Bundeslandern erneut mit Warnstreiks auf
ihre Forderungen aufmerksam gemacht. Die Gewerkschaften ver.di und GEW
sprachen am Mittwoch von mehr als 15.000 Teilnehmern. Zum grofSten Teil
handelte es sich um angestellte Lehrer. Aber auch Mitarbeiter von Unikliniken,
Universitaten, StralSenmeistereien und Behorden legten ihre Arbeit nieder.
Beschaftigte aus Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Baden-Wiurttemberg,
Rheinland-Pfalz und dem Saarland beteiligten sich. Ver.di-Chef Frank Bsirske
sagte bei einer Kundgebung in Hannover, die Lander mussten jetzt ein
verhandlungsfahiges Angebot vorlegen. Den Arbeitgebern warf er vor, aus dem
System der betrieblichen Altersvorsorge aussteigen und die Renten um 20
Prozent kiirzen zu wollen. (Reuters/jW)

https://www,jungewelt.de/artikel/258600.offentlicher-dienst-15-000-im-
warnstreik.html



	Öffentlicher Dienst: 15.000 im Warnstreik

